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Projektbeschreibung

LAG-Name:	

Ggf. inhaltlich und finanziell beteiligte/r Projektpartner:	
Name/Organisation�

Name/Organisation�

Name/Organisation�

Ggf. Projektbetreiber (falls abweichend v. Antragsteller):

Name	 Ansprechpartner/-in�

Ortsteil, Straße, Hausnummer	 PLZ, Ort�

E-MailTelefon 

Projekttitel: (Vorhabenstitel) max. 60 Zeichen 

Kurze Vorhabensbeschreibung: max. 500 Zeichen  

Kurze Beschreibung der Ausgangslage: (Ableitung Bedarf bzw. Antrieb für Durchführung des Projekts)

Antragsteller/-in (Vorname, Name bzw. Unternehmensbezeichnung) Ansprechpartner/-in

Ortsteil, Straße, Hausnummer PLZ, Ort Telefon

E-Mail Eingang bei LAG (Datum, Namenszeichen):
11.11.2024, H. Fröhlich
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Kurze Beschreibung, was unmittelbar mit dem Projekt erreicht werden soll: 

Bestandteile des Projekts: (ggf. des Gesamtprojekts; welche Maßnahme/n genau mit LEADER gefördert werden sollen)

Umsetzungsort: (falls außerhalb LAG-Gebiet, Begründung, warum Projekt dem LAG-Gebiet dient) 

Consulting
Unterstreichen
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geplanter Umsetzungszeitraum von 	  
Monat/Jahr	

   bis 	
Monat/Jahr	

Projektart:   �  Einzelprojekt 	  �  Kooperationsprojekt

federführende LAG. (bei Kooperationsprojekt) 
�

weitere beteiligte LAGs:

Finanzierungsplan:

voraussichtliche Bruttokosten LEADER-Projekt:		
	

voraussichtliche Nettokosten LEADER-Projekt: 		
	

voraussichtliche Finanzierung der Bruttokosten LEADER:

geplante Zuwendung aus LEADER: 		
	

Eigenmittel Antragsteller: 		
	

falls zutreffend zudem weitere Finanzierungsmittel:

		
:
	 	

		
:
	 	

		
:
	 	

		
:
	 	

		
:
	 	

Summe der Finanzierungsmittel:	
	 	

falls zutreffend geplante Eigenleistung: (geplante Gewerke)

Bezug zur Lokalen Entwicklungsstrategie (LES):
Welchem Entwicklungsziel und Handlungsziel wird das Projekt zugeordnet? (Bezeichnung)

Ggf. zu welchen/m weiteren Entwicklungsziel/en und/oder Handlungsziel/en trägt das Projekt bei? (Bezeichnung) 

Beschreibung der Bürger- und/oder Akteursbeteiligung:
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Beschreibung des Nutzens für das LAG-Gebiet:

Beschreibung des Innovationsgehalt:

Darstellung der Vernetzung zwischen Partnern und/oder Sektoren und/oder Projekten:

Partner:	

Sektoren: 

Projekte: 

Beitrag zur Eindämmung des Klimawandels bzw. zur Anpassung an seine Auswirkungen:

Beitrag zu Umwelt-, Ressourcen- und/oder Naturschutz:

Beitrag zur Sicherung der Daseinsvorsorge bzw. zur Steigerung der Lebensqualität:



– 5 –

St
M

EL
F 

– 
E3

/4
2-

08
.2

02
3

Beitrag Förderung der regionalen Wertschöpfung:

Beitrag zum sozialen Zusammenhalt:

Ggf. Beitrag zu weiteren LAG-spezifischen Kriterien aus der Checkliste Projektauswahlkriterien:

Erwartete nachhaltige Wirkung:

Sicherung von Betrieb und Nutzung des Projekts:

Ort, Datum�	
	

Unterschrift des Antragstellers/der Antragstellerin�

Name in Druckbuchstaben	
	

Funktion�



– 6 –

St
M

EL
F 

– 
E3

/4
2-

08
.2

02
3

ggf. Ergänzungen aufgrund von im Protokoll enthaltenen Empfehlungen des Entscheidungsgremiums (EG):

EG-Sitzung vom: 
Datum	

Ort, Datum�	
	

Unterschrift des Antragstellers/der Antragstellerin�

Name in Druckbuchstaben	
	

Funktion�


	Projektbeschreibung

	Steuer_Text_2: Wein, Wald, Wasser e.V.
	Steuer_Text_1: 
	Steuer_Text_3: 
	Steuer_Text_4: 
	Steuer_Text_6: 
	Steuer_Text_5: 
	Steuer_Text_9: 
	Steuer_Text_7: 
	Steuer_Text_10: 
	Steuer_Text_8: 
	Text 075: Kochschule Hornung: Fränkisch & Gemeinsam
	Text 078: Im Möbelhaus Hornung entsteht auf etwa 6000 Quadratmetern ein barrierefreies Gemeinschaftshaus für gewerbliche (Küchenstudio, Büroräume, Physiotherapie, Rückenschule) und soziale Zwecke (gemeinschaftliches Kochen, Seminare und Workshops zu den Themen fränkisches und gesundes Kochen, Handy und Computer, Gesundheit im Alter).

Ein Highlight ist die “Fränkische Kochschule” auf rund 390 Quadratmetern, wo insbesondere ältere Menschen gemeinsam kochen und gesellige Stunden verbringen können.
	Text 079: In Zellingen fehlt es derzeit an einem Ort, an dem alleinstehende Menschen sich treffen und gemeinsame Aktivitäten unternehmen können. Der Seniorenbeirat ist auf der Suche nach geeigneten Räumlichkeiten, um diesen Menschen eine Möglichkeit zur Begegnung zu bieten.

Die Laienspielgruppe Zellingen probt ihre neuen Stücke momentan in einem Kellerraum, was nicht ideal ist. Auch der Sankt-Georgsverein Zellingen sucht nach interessanten Orten, um mit den Kindergartenkindern spannende Aktivitäten durchzuführen.

Möbel Hornung plant, sein Küchenstudio umzubauen und eine neue Kochschule einzurichten. Diese Kochschule wird nur gelegentlich für Gerätepräsentationen und Herstellerveranstaltungen genutzt, was Raum für weitere gemeinschaftliche Aktivitäten lässt.

Der angrenzende Seminarraum könnte zudem für zusätzliche Angebote wie Sprechstunden bei Computer- und Handyproblemen genutzt werden. So entsteht ein vielseitiger Treffpunkt, der den Bedürfnissen der Gemeinde gerecht wird.

Das Gebäude gewinnt an Bedeutung, das Küchenstudio von Möbel Hornung profitiert durch Imagewinn und Bekanntheit in der Region.
	Text 017: Firma Möbel Hornung GmbH
	Text 032: Herbert Hornung
	Text 018: Würzburger Str. 83
	Text 020: 97225 Zellingen
	Text 030: 09364804408
	Text 022: hhh@moebel-hornung.de
	Schaltfläche 2: 
	Schaltfläche 3: 
	Text 080: Das geplante Projekt zielt darauf ab, die Gemeinschaft in Zellingen zu stärken und den Alltag älterer Menschen zu bereichern. Durch gemeinsame Kochaktivitäten in der neuen Kochschule von Möbel Hornung können soziale Kontakte geknüpft und gepflegt werden.       
Ein Aspekt wird auch die Weitergabe regionaler Rezepte und der Verwendung regionaler Produkte in der Küche an jüngere Bürger sein, die so von den Kenntnissen und Erfahrungen der Älteren profitieren. So kann ein Beitrag zum Erhalt einer differenzierten Ernährung geleistet werden, die durch immer größerer Einförmigkeit beim Angebot des Einzelhandels derzeit immer weiter eingeschränkt wird.
Das Vorhaben wird sich nicht nur auf Zellingen beziehen, sondern auch an die umliegenden Ortschaften wenden und so bspw. Vergleiche zwischen lokalen Rezepten aufzeigen und so die Perspektive erweitern.

Zusätzlich bietet der angrenzende Seminarraum Raum für Seminare, Vorträge und Hilfsangebote, wie beispielsweise Unterstützung bei Computer- und Handyproblemen. So entsteht ein vielseitiger Treffpunkt, der sowohl für gemeinschaftliche als auch für bildende Aktivitäten genutzt werden kann. So ist passend zu den Themen "Küche" und "Haushalt"  bspw. angedacht auch Informations-  und Demonstrationsveranstaltungen zum immer vielfältiger werdenden Angebot an technischen Hilfsmitteln, die Senioren ein längeres, sicheres Wohnen im eigenen Zuhause ermöglichen sollen.

Somit bleiben die älteren Menschen am Ort im digitalen Wandel unserer Welt nicht auf der Strecke und sie vereinsamen nicht.
	Text 081: Das Gesamtprojekt umfasst die umfassende Neugestaltung des Küchenstudios, die Dämmung der Gebäudefassade und die Anpassung des Brandschutzes. Darüber hinaus wird eine Rückenschule und eine Praxis für Physiotherapie integriert. Zusätzlich entstehen weitere Flächen, die für zusätzliche Angebote genutzt werden können.

Von Leader soll die Errichtung der Kochschule und des Seminarraumes gefördert werden:

Möblierung Kochschule und Seminarraum
Bodenbelag Kochschule und Terrasse
Fettabscheider
Schallschutz Baffeldecke Schulungsraum
Beleuchtung Kochschule, Seminarraum, Außenbreich
Möblierung Abstellraum
Digitalisierung
Schallschutz Baffeldecke Kochschule
Möblierung Außenbereich
Gestaltung Sichtschutz Außenbereich

	Text 082: 97225 Zellingen, Würzburger Str. 83
	Kontrollkästchen 1018: Einzelprojekt
	Text 077: Juni 2025
	Text 083: Februar 2027
	Text 093: 
	Text 076: 
	Textfeld 443: 624750
	Text 097: 525000
	Text 084: 210000
	Text 085: 150000
	Text 094: Darlehen
	Text 087: 165000
	Text 095: Vorsteuerrückerstattung
	Text 088: 99750
	Text 096: 
	Text 089: 
	Text 0102: 
	Text 0101: 
	Text 0100: 
	Text 099: 
	Text 091: 624750
	Text 090: 
	Text 092: Entwicklungsziel EZ 4: Nachhaltige Verbesserung der Lebensqualität und des sozialen Miteinanders in der Region
Handlungsziel HZ 4.4: Erhaltung des intakten sozialen Umfelds und Förderung des ehrenamtlichen Engagements
	Text 01011: EZ 1: Erleichterung und Intensivierung der Teilhabe ... mit HZ 1.1: Förderung der Digitalisierung in allen Lebens- und Arbeitsbereichen (...), besonders durch Einbindung, ..., HZ 1.2: Förderung von Barriere-Freiheit und Inklusion für alle Bevölkerungsgruppen zur Ermöglichung von Teilhabe ...,  EZ 3: (...) Daseinsvorsorge und Stärkung der Wirtschaftskraft durch die Nutzung regionaler Potentiale mit HZ 3.4 Erhaltung (...) einer ausreichenden (...) Einzelhandeslstruktur
	Text 0107: Der Seniorenbeirat Zellingen übernimmt die Koordination der Seniorenveranstaltungen in der Kochschule und dem Seminarraum
	Text 0108: Die Maßnahme wirkt unmittelbar in das LAG-Gebiet, da sich de Angebote nicht nur an Zellingen, sondern auch die Nachbargemeinden und das gesamte LAG-Gebiet wenden.
Das Vorhaben ist außerdem für die Region beispielgebend und pilothaft für ein Zusammenwirken von Unternehmern und gemeinnützigen, ehrenamtlichen Gruppen. 
	Text 0109: Die Schaffung eines sozialen Treffs mit dem Schwerpunkt Kochen und der Verwendung regionaler Produkte ist in dieser Form in der Region bisher neu. Gleiches gilt für das Zusammenwirken eines Unternehmens und gemeinnütziger Gruppen und der gemeinsamen Nutzung von Räumlichkeiten.
Die Kochschule wird über eine Web-App gebucht. Der Zugang erfolgt digital, so bleiben auch ältere Menschen dran am Wandel der Zeit. Die Webcams übertragen die Kochsessions live ins Internet, sodass Menschen, die gerade nicht in Präsenz teilnehmen können, zumindest am Bildschirm teilhaben können.
	Text 01024: Seniorenbeirat Zellingen
Laienspielgruppe Zellingen
St. Georgsverein Zellingen e.V.
	Textfeld 444: Wirtschaft/Einzelhandel
Ehrenamt
Soziale Fürsorge
	Text 01025: 
	Text 01018: Angebot entsprechender Seminare und Workshops
	Text 01017: Verwendung eines vorhandenen Gebäudes, dies erspart weitere Flächenversiegelung und schont unsere Ressourcen, weil ein Neubau vermieden wird.
	Text 01016: Gemeinschaftliche Aktivitäten und Kommunikation zwischen bescheidenen gesellschaftlichen Gruppen sind ein wesentlicher Teil eines erfüllten Lebens. Insbesondere bei älteren Menschen entstehen hier mit zunehmendem Alter oft Defizite. Dem soll durch das Projekt aktiv entgegen gewirkt werden durch die Förderung gemeinsamer Aktivitäten in einem lebensnahen Bereich wie Kochen und Ernährung.
	Text 01015: 
	Text 01022: Besonders ältere Menschen, aber auch andere Altersgruppen treffen sich gemeinsam und tauschen sich aus und realisieren gemeinsame Vorhaben. Dies stärkt unmittelbar den gesellschaftlichen Zusammenhalt in Zellingen und den benachbarten Gemeinden
Weil niemand verpflichtet ist, etwas zu konsumieren oder zu kaufen, wird die Kochschule einen großen Zuspruch erfahren.
	Text 01021: Durch die digitale, internetbasierte Übertragung wird grundsätzlich ein Beitrag zur Digitalisierung aller Lebensbereiche geleistet. Hierdurch wird zahlreichen Bürgern die Teilnahme an den geplanten Veranstaltungen erleichtert oder überhaupt erst ermöglicht.
Die gesamten Räumlichkeiten werden, soweit noch nicht gegeben, barrierefrei gestaltet. Daher wird auch ein Beitrag zur Barrierefreiheit und damit zur Förderung der Teilhabe aller Bürger im Sinn der Lokalen Entwicklungsstrategie geleistet
	Text 01020: Mehr Lebensfreude im Alter für die örtlichen Senioren, Förderung des Zusammenhalts am Ort.
	Text 01019: Die Kochschule und der Seminarraum befinden sich in den Räumlichkeiten von Möbel Hornung, der Geschäftsführer Herbert Hornung steht persönlich für die Umsetzung des Projekts ein.
	Textfeld 288: Zellingen, 10.11.24
	Textfeld 291: Herbert Hornung
	Textfeld 290: geschäftsführender Gesellschafter
	Text 01023: 
	Textfeld 442: 
	Textfeld 441: 
	Textfeld 440: 
	Textfeld 439: 


